
    Lichtbildervortrag zur

Buchvorstellung

Verein für Geschichte e.V. Pulheim

Adamistraße 9, 50259 Pulheim-Brauweiler
Redaktion: Josef Wißkirchen josef.wisskirchen@vfg-pulheim.de

VfG-Newsletter
2005/5
17.6.2005

www.vfg-pulheim.de

    Sonderveröffentlichung zum

Weltjugendtag 2005

Als 26. Sonderveröffentlichung in unserer Schriften-
reihe „Pulheimer Beiträge zur Geschichte“ erscheint
im J. P. BachemVerlag aus Anlaß des Weltjugend-
tages 2005 im Rhein-Erft-Kreis:

    Frank Kretzschmar

Kirchen und Andachtsstätten im Rhein-Erft-Kreis
Mit Fotografien von Ute Prang
Großformat (22,4x28 cm),
176 Seiten mit 296 farbigen Abbildungen
ISBN 3-7616-1944-8        Ladenpreis: 16,95 EUR

Das Buch entstand in Kooperation mit dem Rhein-
Erft-Kreis. Unser Verein zeichnet als Herausgeber. Der
Vertrieb erfolgt ausschließlich über den J. P. Bachem
Verlag in Köln bzw. über den Buchhandel. Das Buch
kann also nicht über unsere Geschäftsstelle bezo-
gen werden. Den Mitgliedern des VfG Pulheim geht
ein Subskriptionsangebot zu (15,00 EUR).

Zum Inhalt des Buches:

Mit einem öffentlichen Lichtbildervortrag stellt Dr.
Frank Kretzschmar seine neue Veröffentlichung vor:

    Kirchen und Andachtsstätten im Rhein-
Erft-Kreis
Termin: Dienstag, 5. Juli 2005, 20.00 Uhr
Ort: Abtei Brauweiler(Gierdensaal )

Gotteshäuser, Kirchen und Kapellen aus Mittelalter
und Neuzeit prägen in großer Zahl den Rhein-Erft-
Kreis. Kunstvolle, aber auch bescheidene Architek-
turen bestimmen den Mittelpunkt der alten Dörfer

und der modernen Siedlungen. Nicht selten sind sie
gleichzeitig Landmarken in den Ebenen des Kreis-
gebietes. Mit ihren oft reichen künstlerischen Aus-
stattungen haben sich vielfältige Zeugnisse alter Tra-
ditionen erhalten.
Diese Sakralbauten christlichen Glaubens wurden
inzwischen auch zu vielbesuchten Ausflugszielen und
zu Geheimtips der Besucher. Neues Zentrum ist die
zum Weltjugendtag vom Papst geweihte Andachts-
stelle des Marienfeldes zwischen Frechen und Kerpen.
Erstmals wird in diesem Buch der Werdegang vom
Tagebau zum Altar der katholischen Großveran-
staltung des Jahres 2005 vorgestellt.

Zum Autor des Buches:
Dr. Frank Kretzschmar, geboren
1947, ist Kunsthistoriker und
seit 1980 als Gebietsreferent
Konservator des Rheinischen
Amtes für Denkmalpflege in
Brauweiler. Er hat zahlreiche
Aufsätze und Bücher publiziert.
Den Mitgliedern des Vereins für
Geschichte e.V. ist er als Verfasser von Aufsätzen in
den Jahrbüchern „Pulheimer Beiträge zur Geschich-
te“ und als Leiter von Studienfahrten bekannt.

Weitere Neuerschei-
nung zum Weltjugend-
tag im Bachem-Ver-
lag:
Aurelie Plieschke u.a.

Mitgepilgert! Köln -
Kerpen - Marienfeld.
Auf den Spuren der Ja-
kobspilger und dem
Lebensweg Adolf Kol-
pings

ISBN 3-7616-1949-9
48 S., zahlr. farb. Abb.,
5,00 EUR



Vortrag von Josef Wißkirchen:

    „Über die Toten nichts, wenn nichts
Gutes“: Geschichte, Funktion und
Quellenwert von Totenzetteln
Termin: 15.9.2005, 19.00 Uhr
Ort: Frechen, Pfarrsaal St. Audomar
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Die digitale Totenzettelsammlung auf der Homepage
des Vereins für Geschichte (www.vfg-pulheim.de)
wächst ständig und stößt auf immer größere öffentli-
che Beachtung. Sie hat sich inzwischen zu einer der
meistgefragten Sammlungen im Internet entwickelt.
Z. Zt. sind mehr als 4000 Totenzettel online gestellt.
Dieser grandiose Erfolg der noch jungen Sammlung
war nur dadurch möglich, daß zahlreiche Privatper-
sonen ihre oft großenSammlungen für eine Auswer-
tung zur Verfügung gestellt haben; z. Zt. ist die von
Stefan Mörs in Frechen-Habbelrath in Arbeit. Weite-
re große Privatsammlungen von Käthe Loock und
Carl Joseph Beyenburg stehen zur Bearbeitung an,
bevor sie wieder an ihre Besitzer zurückgehen kön-
nen.

    Kooperation mit dem Frechener
Geschichtsverein
Inzwischen wurde mit dem Frechener Geschichts-
verein eine Kooperation vereinbart. Herr Ulrich
Jaskulski, Mitglied des Frechener Geschichtsvereins,
der bereits privat eine große Sammlung aufgebaut
hat, wird diese nach einer entsprechenden Auf-
arbeitung in die Totenzettelsammlung einstellen, die
in Zukunft über die Homepages beider Vereine ge-
öffnet werden kann.
Mit der Realisierung der in Angriff genommenen
Kooperation soll der Namen der Sammlung in
„Totensammlung Rhein-Erft“ geändert werden.

Der neue Name soll nicht nur die neue Zusammen-
arbeit, sondern auch
das gemeinsame Ziel
verdeutlichen, eine gro-
ße Sammlung des
Rhein-Erft-Raumes auf-
zubauen. Hierzu hoffen
wir auf weitere Koope-
rationspartner.

    Kooperation mit
dem Stadtarchiv
Erftstadt
Herr Müller vom Stadt-
archiv Erftstadt hat sei-
ne Mitarbeit angekün-
digt. Er wird die in sei-
nem Archiv vorhande-
nen Bestände mit der
Zeit digital für unsere
Totenzettelsammlung
aufbereiten.

    Ausbau der Totenzettelsammlung
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    Veranstaltungen in Brauweiler:     11.September 2005:

 Tag des offenen Denkmals

    Führungen durch Abtei und

Kirche

    Sonntag, 11. Sept. 2005, 14.00h und 16.00h
siehe unter „Tag des offenen Denkmals 2005“

    Sonntag, 23. Oktober 2005, 14.30h
Barock in Brauweiler:
Vom letzten Höhepunkt der Abtei zu ihrer Säkulari-
sation im August 1802
Leitung: Peter Schreiner
Treffpunkt: in der Abteikirche

    Sonntag, 6. November 2005, 14.30h
Zum Tag Allerheiligen:
Klosterpatrone, Selige in Kirche und Kapitelsaal der
ehemaligen Benediktinerabtei Brauweiler
Leitung: Rotraud Lühdorff
Treffpunkt: in der Abteikirche

    Sonntag, 4. Dezember 2004, 14.30h
Spezialführung
für Eltern und Großeltern mit Kindern
Leitung: Helene Hoffmann
Treffpunkt: in der Abteikirche

    Vorträge

     Mittwoch, 21. September 2005, 20.00h
Lichtbildervortrag: Geschichtsschreibung in der Abtei
Brauweiler nach der Bursfelder Reform
Referent: Dr. Heinz Erich Stiene
Ort: Abtei Brauweiler, sog. „Äbtesaal“

    Mittwoch, 26. Oktober 2005, 20.00h
Lichtbildervortrag: Die Ausgrabung der römischen
villa rustica „In der Widdau“ zwischen Brauweiler
und Königsdorf
Referentin: Stefanie Troll
Ort: Abtei Brauweiler, sog. „Äbtesaal“

    Donnerstag, 10. November 2005, 20.00h
Vortrag: Von Brauweiler nach Dachau:
Deportation rheinischer Juden nach dem Novem-
berpogrom 1938
Referent: Josef Wißkirchen
Ort: Abtei Brauweiler, sog. „Äbtesaal“

    Mittwoch, 23. November 2005, 20.00h
Lichtbildervortrag: „Denkmaltopografie des Rhein-
Erft-Kreises zur NS-Zeit“
Referent: Dr. Hans Hesse
Ort: Abtei Brauweiler, sog. „Äbtesaal“

Brauweiler, 14.00 und 16.00h
    Führungen durch die Abtei Brauweiler
Leitung: Helene Hoffmann, Rotraud Lühdorff, Peter
Schreiner
Treffpunkt: im Prälaturhof der Abtei

Brauweiler, 14.00 und 16.00h
    Führungen durch den Bereich der ehemali-
gen Arbeitsanstalt mit zeitweiligem Konzentra-
tionslager, Gestapogefängnis und DP-Lager
Leitung: Hermann Daners
Treffpunkt: im Prälaturhof der Abtei

Brauweiler, ab 11.00h
    Verschiedene Aktivitäten im Rheinischen Amt
für Denkmalpflege:
Führungen durch die Werkstätten und ein Lichtbilder-
vortrag, alles in zeitlicher Abstimmung mit den Füh-
rungen durch die Abtei.
Leitung: Mitarbeiter des Amtes

Pulheim-Stommeln, 11.00h
    Ortsgang durch Stommeln: Ehemalige Bun-
kerstollen und letzte Kampfhandlungen beim
Einmarsch der Amerikaner am 3. März 1945
Leitung: Jakob Wego
Treffpunkt: Vor der Pfarrkirche St. Martinus, Haupt-
straße

Pulheim-Stommeln, 14.00 bis 17.00h
    Führungen durch die alte Windmühle
(halbstündlich)
Leitung: Peter und Paul Krämer
Treffpunkt: Am Eingang der Mühle, Mühlenweg

Pulheim, 15.00h
   Führung durch die Pfarrkirche St. Kosmas und
Damian in Pulheim
Leitung: Josef Wißkirchen
Treffpunkt: vor der Pfarrkirche Hackenbroicher Stra-
ße

Die Teilnahme an allen

Veranstaltungen ist kostenlos.

Einer Anmeldung bedarf es

nicht.

Nähere Informationen finden Sie

auf unserer Homepage:

www.vfg-pulheim.de


